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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

Bochum, den 25. Juni 2015 
 

 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum 
zur Sitzung des Rates am 25.06.2015 
 
 
Spenden von städtischen Tochterunternehmen an die „Stiftung Bochumer Symphonie“ 
 

Vor dem Hintergrund der Baukostenerhöhung des Musikzentrums, die ausschließlich durch 

kommunale Haushaltsmittel aufgefangen werden sowie der angekündigten 

Gewinnausschüttung der Sparkasse an den kommunalen Haushalt von 15 Mio. € statt der 

erhofften 18 Mio. € fragt die Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum an: 

 

1. In welcher Höhe sind die Spendengelder von Tochtergesellschaften der Stadt 

Bochum, von Unternehmen mit mittelbarer und unmittelbarer Beteiligung (Sparkasse, 

Stadtwerke, EGR, USB etc.) in den letzten Jahren an die „Stiftung Bochumer 

Symphonie“ geflossen, nach Unternehmen und Jahr aufgeschlüsselt? 

2. Wie hoch waren die Erschließungskosten und sind diese in der Bausumme für das 

Musikzentrumenthalten? 

 

 

 

Sevim Sarialtun / Ralf-D. Lange 

Fraktionsvorsitzende 

An die Oberbürgermeisterin 

der Stadt Bochum  

Frau Dr. Ottilie Scholz 

im Rat der Stadt Bochum 
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